
 

 

 

 

Notarielle Patientenverfügungen – Aktuelle Probleme, 

Herausforderungen und Perspektiven 

8. Symposium des Instituts für Notarrecht  

Juristische Fakultät der Georg-August-Universität Göttingen 

in Kooperation mit dem Zentrum für Medizinrecht 

Freitag, 25. Oktober 2019  

 

Alfred-Hessel-Saal (Historisches Gebäude); Papendiek 14, 37073 Göttingen 

 

Ab 10.00 Uhr  Empfang, Registrierung, Begrüßungskaffee 

10.15 – 10.30 Uhr  Einführung 

10.30 – 12.00 Uhr Die Patientenverfügung aus Sicht des Notars 

Notar Dr. iur. Thomas Renner, Erfurt 

Die Patientenverfügung in der notarrechtlichen Literatur: Ergebnisse 

eines Forschungsprojekts des Zentrums für Medizinrecht und des 

Instituts für Notarrecht der Universität Göttingen 

Christin Zang/Katharina Knoche/Cara Schulze 

Nachfragen und Diskussion 

12.00 – 13.00 Uhr Patientenverfügung und Vorsorgeregister – gegenwärtiger Stand und 

Perspektiven 

Notarassessor Jan Worring, Bundesnotarkammer 

Diskussion 

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  

13.00 – 14.00 Uhr  Mittagspause 

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  
 

14.00 – 15.15 Uhr Die Umsetzung der Notariellen Patientenverfügung in der ärztlichen 

Praxis  

Prof. Dr. med. Friedemann Nauck und  

Prof. Dr. phil. Alfred Simon, Universitätsmedizin Göttingen 

Diskussion 

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  

15.15 – 15.45 Uhr Kaffeepause 
_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  

 

 
Institut für Notarrecht 

 



15.45 – 16.30 Uhr Aufgaben und Verantwortung von Notaren und Ärzten/medizinischem 

Fachpersonal bei der Beratung und Erstellung von Patientenverfügungen 

Podiumsdiskussion unter Beteiligung des Publikums mit  

Notar Dr. iur. Thomas Renner, Erfurt  

Notarassessor Jan Worring, Bundesnotarkammer 

Prof. Dr. med. Friedemann Nauck, Universitätsmedizin Göttingen 

Prof. Dr. phil. Alfred Simon, Universitätsmedizin Göttingen 

Moderation: Prof. Dr. iur. Dr. h.c. Volker Lipp, Institut für Notarrecht und 

Zentrum für Medizinrecht der Universität Göttingen 

16.30 Uhr  Schlussworte  

16.45 Uhr  Ende der Veranstaltung  

 

 
 

Organisatorische Hinweise 
 
Teilnahmebescheinigung 

Auf Wunsch erhalten die Teilnehmer eine Teilnahmebescheinigung. 
 
Übernachtung 

Sollten Sie ein Hotelzimmer benötigen, können wir Ihnen gerne eine Hotelempfehlung aussprechen. 
 

Tagungsbeitrag (inklusive Tagungsunterlagen, Teilnahmebescheinigung und Verpflegung): 

  frei für Notarassessoren, die Mitglieder der NotRV sind,  
sowie für Studierende/MitarbeiterInnen der Georg-August-Universität 

  € 40 für Notare a. D., die Mitglied der NotRV sind  

€ 100 für Notare a. D., Notarassessoren und Rechtsanwälte mit höchstens  
dreijähriger Zulassung 

  € 150 für Mitglieder der Deutschen Notarrechtlichen Vereinigung e. V. (NotRV) 

  € 195 für Nichtmitglieder 

 
Bitte überweisen Sie die Teilnahmegebühr auf folgendes Konto:  
 
IBAN: DE28 2505 0000 0106 0326 18; BIC: NOLADE2H 
Verwendungszweck: SAP-Innenauftragsnummer 4480011; Beleg-Nr. 1569109493  
 

Anmeldungen richten Sie bitte bis Dienstag, den 15. Oktober 2019 an das 

 
Institut für Notarrecht der Georg-August-Universität Göttingen 
Platz der Göttinger Sieben 6 
37073 Göttingen 
Tel.:  +49 (0)551 / 39-21866 
 +49 (0)551 / 39-29638 
E-Mail:  notarrecht1@uni-goettingen.de 
Betreff:  Symposium Notarrecht Göttingen 
 



Lageplan 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
Die Organisatoren 

 
 
 
 
 

 
Institut für Notarrecht 

 
 

Das Institut für Notarrecht wurde im Jahre 2012 als Einrichtung der Georg-August-Universität Göttingen gegründet 

und wird heute von Herrn Prof. Dr. Dr. h.c. Volker Lipp und Herrn Prof. Dr. Joachim Münch geleitet. Das Institut 

dient dem Ziel, die Forschungs- und Lehraktivitäten an der Universität Göttingen auf dem Gebiet des Notarrechts 

zu koordinieren, durchzuführen und weiterzuentwickeln.  

 

Anfahrt 
 

 A7 

 Ausfahrt 73 - Göttingen  

 Rechts abbiegen auf Kasseler 

Landstraße/B3 Richtung 

Göttingen/Rosdorf 

 Geradeaus auf Groner-Tor-

Straße 

 Leicht links abbiegen 

auf Papendiek 

 Das Ziel befindet sich auf der 

rechten Seite 

Hinweis: Vor Ort stehen nur wenige 

Stellplätze zur Verfügung. 

Parkmöglichkeiten: Parkhaus in der 

Groner-Tor-Straße (5 Minuten 

Gehweg) oder Parkhaus in der 

Hospitalstraße (10 Minuten Gehweg). 

Beide Parkhäuser sind 

gebührenpflichtig. 

Paulinerkirche 



Die Forschung des Instituts umfasst den Gesamtbereich des Notarrechts unter besonderer Berücksichtigung der 

Fragen der Notariatspraxis und der Vertragsgestaltung. Eingeschlossen sind ebenso die Erforschung 

rechtspolitischer Fragestellungen und der Rechtsvergleichung. Regelmäßig werden wissenschaftliche Tagungen 

und Vorträge veranstaltet, deren Ergebnisse als Tagungsbände in der Schriftenreihe des Instituts veröffentlicht und 

somit einer größeren Öffentlichkeit zugänglich gemacht werden. Diese Veranstaltungen richten sich an alle Notare, 

Notarsanwärter und Notarassessoren sowie an alle Interessierten aus Wissenschaft und Praxis. In diesem Sinne 

versteht sich das Institut für Notarrecht auch als eine Einrichtung für den Austausch zwischen Praktikern und 

Rechtswissenschaftlern. 

 

Darüber hinaus widmet sich das Göttinger Institut für Notarrecht der Aufgabe, die Kenntnis der Studierenden über 

die für die notarielle Tätigkeit relevanten Rechtsgebiete zu vertiefen und ihr Interesse an der Arbeit und dem Beruf 

der Notare zu wecken. Zu diesem Zweck werden Lehrveranstaltungen zu notarrechtlichen Fragestellungen 

angeboten. 

 

Gefördert wird das Institut für Notarrecht von der Deutschen Notarrechtlichen Vereinigung e.V., der Notarkammer 

Celle und der Notarkammer Braunschweig. 

 
 

 
 
 

Das Zentrum für Medizinrecht wurde im Jahre 2014 gemeinsam von der Juristischen Fakultät, der Medizinischen 

Fakultät/Universitätsmedizin Göttingen und der Theologischen Fakultät als Einrichtung der Georg-August-

Universität Göttingen gegründet, um aktuelle wie grundlegende Fragen im Querschnittsbereich von Medizin und 

Recht wissenschaftlich zu erforschen. Das Zentrum ist hervorgegangen aus der 1979 gegründeten 

Forschungsstelle für Arzt- und Arzneimittelrecht der Juristischen Fakultät, die von Prof. Dr. iur. Dr. h.c. mult. Erwin 

Deutsch (†), Prof. Dr. iur. Dr. h.c. mult. Hans-Ludwig Schreiber und Prof. Dr. med. Dr. h.c. Fritz Scheler (†) geleitet 

wurde. Heute ist das Göttinger Zentrum für Medizinrecht eine der führenden wissenschaftlichen Einrichtungen auf 

dem Gebiet des Medizin- und Gesundheitsrechts in Deutschland. 

 


